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Vorwort 
 
 
Der Handelsrechtsausschuss des Deutschen Anwaltvereins (kurz „HRA“) gehört seit seiner 

Gründung im Jahre 1948 zu den Gesetzgebungsausschüssen des DAV und hat die Aufgabe, Ge-
setzesvorhaben auf dem Gebiet des Handelsrechts, insbesondere des Gesellschaftsrechts, zu 
kommentieren und zu initiieren. Dabei befasst er sich sowohl mit Regelungen des nationalen Ge-
setzgebers als auch der Europäischen Union. Auch Normierungen ohne Gesetzesqualität wie zum 
Beispiel der Deutsche Corporate Governance Kodex sind Gegenstand von Stellungnahmen und 
Vorschlägen des Handelsrechtsausschusses. 

Der Handelsrechtsausschuss bemüht sich, durch seine Arbeit zu einer sinnvollen und fachge-
rechten Weiterentwicklung des Rechts beizutragen. Seine Mitglieder leisten ihre Beiträge nach 
bestem Wissen, ausschließlich der Sache verpflichtet und unabhängig von Gruppeninteressen. 
Nur auf der Grundlage dieses Selbstverständnisses hat der Handelsrechtsausschuss erreicht, dass 
seine Stellungnahmen und Vorschläge von den Adressaten in Regierung, Parlament und Rechts-
wissenschaft ernst genommen werden und Beachtung finden. 

In dem hier erfassten Zeitraum von 1990 bis 2015 hat der Handelsrechtsausschuss mehr als 
80 Stellungnahmen abgegeben, die durch den DAV jeweils einem breiten Verteilerkreis zugeleitet 
wurden. Beginnend mit dem ersten Jahrgang der NZG in 1998 wurden die Stellungnahmen fort-
laufend in der NZG abgedruckt, und die Stellungnahmen aus den Vorjahren wurden zwar nicht 
sämtlich, aber überwiegend in WM, ZIP oder WiB publiziert. Dieses Buch enthält insgesamt 
48 Stellungnahmen aus den letzten 25 Jahren. Sie wurden vornehmlich danach ausgewählt, wel-
che Stellungnahmen für das Verständnis der Gesetz gewordenen Regelungen von Belang sind und 
in diesem Sinne über den Tag hinaus interessant bleiben. Die jeweils im Anschluss an den voll-
ständigen Abdruck der Stellungnahme angeführten Hinweise zur Rezeption der Stellungnahme 
sollen dem Leser die Einordnung in die Entstehungsgeschichte des jeweiligen Gesetzes erleichtern 
und zugleich aufzeigen, inwiefern sich die Vorschläge und Anregungen des Handelsrechtsausschuss 
in der endgültigen Gesetzesfassung wiederfinden. Adressaten des Buchs sind nicht nur die gesell-
schaftsrechtlich versierten Anwälte, sondern die systematische Zusammenstellung der Stellung-
nahmen mag auch eine Hilfe sein für die wissenschaftliche Aufarbeitung der mit der Entstehungs-
geschichte der betreffenden Gesetze verbundenen Sachprobleme. 

Noch ein technischer Hinweis: Soweit es sich um Stellungnahmen zu Regierungsentwürfen 
handelt, wird auf die betreffenden Bundestags- oder Bundesratsdrucksachen verwiesen. Die 
schwer zugänglichen Referentenentwürfe hat der DAV an der folgenden Stelle auf seiner Website 
eingestellt: http://anwaltverein.de/de/ueber-uns/ehrenamt/ausschuesse/handelsrecht. 

 
Düsseldorf, Mai 2016 Michael Hoffmann-Becking 
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